
Am ersten Gemeindeanlass des Jahres, der 
Neujahrsbegrüssung, wurde der Prix Benevol 
verliehen. Diese Auszeichnung ist ein Dank 
an alle Einwohnerinnen und Einwohner, wel-
che mit ihrem freiwilligen Engagement für die 
Dorfgemeinschaft und darüber hinaus einen 
wertvollen Beitrag für das solidarische Zu-
sammenleben leisten.

André Fernandez - Das Jahr 2011 wurde zum 
Europäischen Jahr des freiwilligen Engagements 
deklariert. Für die Schweiz wurde das Motto «en-
gagiert.freiwillig» gewählt.

Da auch in Grabs in den unterschiedlichsten 
Bereichen der Gesellschaft in grossem Umfang 
Freiwilligenarbeit geleistet wird, hat der Gemein-
derat Ende 2010 beschlossen, sich an der Ver-
gabe eines kommunalen Anerkennungspreises 
zu beteiligen.

In Grabs und über 40 weiteren Gemein-
den des Kantons wurden Gruppierungen, wel-
che Freiwilligenarbeit im Sinne der Prix-Benevol 
Standards leisten, eingeladen, ihre Bewerbungen 
einzureichen. Sämtliche Unterlagen und Rah-

menbedingungen im Zusammenhang mit dem 
Prix Benevol wurden von Benevol St.Gallen 
(www.prixbenevol.ch) einheitlich ausgearbeitet 
und den Gemeinden für die lokale Umsetzung 
zur Verfügung gestellt. Somit wurden alle Teil-
nehmenden an den gleichen Kriterien gemessen:

	 Nutzen und Nachhaltigkeit;
	 Innovation und Kreativität;
	 Ziele und Zielgruppen;
	 Bekanntheitsgrad und Vernetzung;
	 Qualitätssicherung.

In Grabs sind sieben Bewerbungen eingegangen, 
was im kantonalen Vergleich durchaus zufrie-
denstellend ist. Sehr erfreulich ist dabei, dass 
die teilnehmenden Gruppen die Vielseitigkeit der 
Freiwilligenarbeit äusserst gut wiederspiegeln:

	 Verein Grabser Mühlbach;
	 Samariterverein Grabs;
	 CEVI Jungschar Grabs;
	 Grabser 2-Stundenlauf;
	 STV Grabs;
	 Zentrum Wiitsicht;
	 IDEM (Im Dienste eines Menschen).

Preisverleihung
Am 01. Januar 2012 fand im Rahmen der Neu-
jahrsbegrüssung die Preisverleihung statt. Den 
über 200 Gästen konnte die Bedeutung der 
Freiwilligenarbeit aufgezeigt werden und den 
unzähligen ehrenamtlich Tätigen in der Gemein-
de wurde in würdigem Rahmen für ihr grosses 
Engagement herzlichst gedankt.

Mit dem STV Grabs und der CEVI Jungschar 
Grabs sind zwei Grabser Bewerbungen auch für 
den kantonalen Prix Benevol nominiert, welcher 
am 09. März 2012 in St.Gallen verliehen wird.

Ziel des Prix Benevol
Der Prix Benevol wird für innovative und nachhal
tige Aktivitäten im Bereich der Freiwilligenarbeit 
verliehen und ist ein effektives Instrument, um 
die unentgeltlich geleistete Arbeit in den Ge-
meinden des Kantons St.Gallen sichtbar zu ma-
chen und gebührend zu würdigen.

Ziel dieser Würdigung ist es, langfristig den 
Fokus der Gesellschaft auf gemeinnützige Pro-
jekte zu richten und der Freiwilligenarbeit eine 
Plattform zu bieten. Die Notwendigkeit der viel-
fältigen Organisationen, die Wertvolles im Dienst 
der Gesellschaft leisten, wird so verstärkt ins Be
wusstsein gerufen.

prix Benevol GRABS
Preisverleihung im Rahmen der Neujahrsbegrüssung
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aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Saluz Rodolfo, Staatsstrasse 107, Grabs, 
Wohnungseinbau in best. Scheune / Anbau Bal
kon / Dachfenstereinbau / Erweiterung Holz-
schopf und Neuerstellung Velounterstand, Parz. 
Nr. 1165, Staatsstrasse 107; Vetsch Andreas, 
Zechhaldenstrasse 17a, Rebstein, Abparzellie-
rung ohne bauliche Massnahmen, Parz. Nr. 
3655, Rappenloch 2301; Kanapathippillai-Ga-
senzer Thayalakumar & Marlies, Egetenstrasse 
7, Grabs, Einbau WC / Dusche und Abstellraum, 
Parz. Nr. 2836, Egetenstrasse 7.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Eriten Kemal, Staatsstrasse 29, Grabs, Neu-
erstellung Gartenhaus, Parz. Nr. 1801, Staats-
strasse 29.

Baubewilligungen nach Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Düsel Kurt & Herzog Beatrice, Marhalden-
strasse 3d, Grabs, Neuerstellung Sauna mit 
Holzfeuerung, Parz. Nr. 2798, Marhaldenstras-
se 3d.

Abgeltung ökologischer Leistungen (GAöL) / 
Beitragsstruktur
In Anwendung des Bundesgesetzes über den 
Natur- und Heimatschutz (NHG) wurde mit dem 
Gesetz über die Abgeltung ökologischer Leistun-
gen (GAöL) die Möglichkeit geschaffen, durch 
Beiträge Massnahmen zum Schutz und Unter-
halt von Biotopen sowie Massnahmen zum öko-
logischen Ausgleich zu unterstützen.

Während der Biotopschutz vor allem auf 
den Erhalt bereits bestehender Schutzgebiete 
ausgerichtet ist, bezweckt der ökologische Aus-

gleich die Förderung von naturnahen Flächen in 
intensiv genutzten Gebieten und im Siedlungs-
raum. Darunter fällt beispielsweise die Anlage 
von Hecken, Uferbestockungen und ökologisch 
aufgewerteten Waldrändern. Bewirtschafterin
nen und Bewirtschafter haben für ihre Leistun
gen zugunsten der Ökologie Anspruch auf Ent-
schädigung.

Im vergangenen Jahr wurden an Bewirt-
schafter in der Gemeinde Grabs GAöL-Beiträge 
im Umfang von 571‘371 Franken ausgerichtet. 
Die Beiträge werden von Bund, Kanton und Ge-
meinde getragen (vgl. Diagramm unten). 

Schadenschätzer nichtversicherbare 
Elementarschäden / Nachfolgeregelung
Der bisherige Schadenschätzer für Schadener
eignisse bei nicht versicherbaren Elementarschä
den ist leider verstorben. 

Als neuen Schadenschätzer hat der Gemein
derat Urs Vogt, Vertschellweg 6, Grabs, gewählt. 
Durch seinen Beruf als Bauführer bringt er ide-
ale Voraussetzungen für die Erfüllung dieser 
Aufgabe mit.

Der Gemeinderat wünscht dem Neugewähl-
ten viel Freude bei seiner Tätigkeit.

Rechtsquellen der Grafschaft Werdenberg / 
Kostenbeteiligung
Das Projekt «Die Rechtsquellen der Grafschaft 
Werdenberg, Freiherrschaft Sax-Forstegg und 
Herrschaft Gams» versteht sich als Fortsetzung 
und Ergänzung des St. Galler Urkundenbuchs 
der südlichen Teile, des Liechtensteinischen und 
Bündner Urkundenbuchs.

Es werden hauptsächlich unbekannte 
Schriftstücke vom Hochmittelalter bis 1798 
auf juristischer Mikroebene ausgewertet und 
wissenschaftlich aufbereitet. Diese wichtigen 
Quellen zur Geschichte der Kantone St. Gallen, 
Glarus und Zürich, des Fürstentums Liechten-

stein bzw. der Region Werdenberg werden einer 
kulturell interessierten Bevölkerung sowie wis-
senschaftlichen Fachkreisen im In- und Ausland 
zuverlässig und leicht zugänglich gemacht.

Die Publikation in Buchform und im Internet 
wird es einer breiten Bevölkerung ermöglichen, 
die historischen Kenntnisse über ihre Heimat 
in einem kostbaren Werk von bleibendem Wert 
zu vertiefen und zu jeder Zeit und von jedem 
Ort aus in einer digitalen Arbeitsumgebung die 
Quellen auf verschiedenste Fragestellungen hin 
auszuwerten. Das Projekt stellt daher eine wis-
senschaftliche und kulturelle Höchstleistung von 
gesamtschweizerischer Bedeutung dar, wel-
che die Wahrnehmung der Region Werdenberg 
als Rechts-, Geschichts- und Kulturlandschaft 
nachhaltig beeinflussen und die Geschichte der 
Region Werdenberg bis auf die nationale Ebene 
als Forschungsgegenstand fördern und etablie-
ren wird.

Der Gemeinderat hat für die Jahre 2013 bis 
2018 einer jährlichen Kostenbeteiligung für die 
Erarbeitung der genannten Rechtsquellen zu
gestimmt.

Wirtschaftspatente / Verlängerungen
Der Gemeinderat hat folgende Gastwirtschaftspa
tente verlängert:

	 Pena Espanola de Grabs 
	 Jose Angel Trillo Curras / 31. Dezember 2013

	 Restaurant Traube
	 Anna Hilty / 31. Dezember 2012

	 Restaurant Grütli
	 Peter Thalmann / 31. Dezember 2013

Kunst im Rathaus
Nach den Fotografien von Doris Lippuner zieren 
seit einigen Tagen die gemalten Kunstwerke von 
Hans Lippuner, Tschessweg, Grabs, die Gänge 
und Vorräume des Grabser Rathauses. 

Portrait des Künstlers
Während seiner Ausbildungszeit zum Sekundar-
lehrer mathematisch-naturwissenschaftliche 
Richtung in St. Gallen besuchte Hans Lippuner 
den Zeichnungsunterricht bei Prof. Charles A. 
Egli und Eugen Cunz.

Bis zu seinem 50. Lebensjahr hat Hans Lip
puner nur ganz am Anfang seiner beruflichen 
Tätigkeit an der Sekundarschule Buchs (1959-
1999) während einigen wenigen Jahren Zeich-
nungsunterricht erteilt. Erst nach seiner Wahl 
zum Schulratspräsidenten in Grabs (1989) un-
terrichtete er in einem Teilpensum wieder Zeich-
nen und Gestalten.

Hans Lippuner musste sich in das nach so 
vielen Jahren Unterbruch praktisch neue Fach-
gebiet wieder einarbeiten. Anfänglich besuchte 
er eine Reihe von Kursen, in denen er sein me-
thodisch-didaktisches Wissen und Können wie-
der auffrischte. Es war ihm aber bald klar, dass 
er auch seine eigenen gestalterischen Fähigkei-
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ten nicht nur auffrischen, sondern auch erwei-
tern wollte. So hat er in den vergangenen über 
zwanzig Jahren viele Kurse im In- und Ausland 
besucht. Anfänglich aufgrund seiner Lehrtätig
keit - aber auch heute noch als erfahrener Pen-
sionist - war und ist sein Interesse breit gestreut. 
Nach dem Besuch von Grundkursen in Zeichnen 
und Malen übte er sich anfänglich im Aquarel-
liern (besonders Landschaften und Stillleben), 
dann aber auch in der Verwendung von Acryl 
und Oel auf verschiedensten Untergründen. 
Daneben interessierten Hans Lippuner immer 
auch die Drucktechniken wie der Linoldruck (für 
die Schule geeignet) oder der Holzdruck und 
schliesslich auch die Radierung und die Aquatin-
ta. Dazwischen übt er sich auch im plastischen 
Gestalten und es entstehen dreidimensionale 
Objekte aus Holz und Stein.

Das bevorzugteste Thema von Hans Lippu-
ner ist über alle Jahre die Landschaftsdarstel-
lung geblieben, auch wenn als Abwechslung 
immer wieder Stillleben und Akte oder auch un-
gegenständliche Bilder entstanden sind. Bei den 
Landschaften geht er meist von einer realisti
schen Skizze aus und versucht dann oft in vielen 
Schritten die Landschaft auf ihre wesentlichen 
Formen und Farben zu reduzieren. Diese Schritte 
zur Abstraktion gehen je nach Landschaft, aber 
auch je nach seiner Stimmung in eine andere, 
eigene Richtung. Viele der im Rathaus ausge-
stellten Bilder sind Zwischenstufen auf dem von 
ihm verfolgten Weg. 

Wechselausstellungen
Der Gemeinderat gewährt den Grabser Kunst-
schaffenden regelmässig die Möglichkeit, wäh-
rend einiger Monate ihre Kunstwerke in den 
Räumlichkeiten des Rathauses auszustellen. 
Interessentinnen und Interessenten wollen sich 
bitte mit der Gemeinderatskanzlei in Verbindung 
setzen (081 750 35 22).

Unentgeltliche Rechtsberatung
Die Mitglieder des St. Gallischen Anwaltsverban
des der Regionen Rheintal, Werdenberg und 
Sarganserland erteilen auch im Jahr 2012 un-
entgeltliche Rechtsberatung.

Wo sonst Hemmschwellen zur Kontaktauf-
nahme mit einem Anwaltsbüro, einem Gericht 
oder einer Behörde bestehen könnten, kann auf 
unkomplizierte Art in einer kurzen mündlichen 
Besprechung der Ratschlag eines erfahrenen 
Anwalts bzw. einer erfahrenen Anwältin einge-
holt werden. Einfache Anfragen können mit einer 
Auskunft über die Rechtslage beantwortet wer-
den. Wo von weiteren Schritten nicht schon von 
vornherein abgeraten werden muss, kann den 
Ratsuchenden auch ein möglicher Weg für das 
weitere Vorgehen aufgezeigt werden. 

Die Beratungszeit pro Ratsuchendem be-
trägt etwa zehn Minuten. Für den Besuch der 
unentgeltlichen Rechtsberatung ist keine Anmel

dung nötig, die Interessierten werden in der Rei-
henfolge ihres Erscheinens beraten. 

Folgende Sprechstunden finden im Jahr 
2012 in unserer Region statt:

Buchs (Rathaus, Sitzungszimmer rechts EG) 
jeweils am Mittwoch von 15 bis 18 Uhr

	 08. Februar, 11. April, 13. Juni, 15. August, 
	 10. Oktober und 12. Dezember

Sargans (Städtchenstrasse 43, 
Altes Rathaus, Sitzungszimmer 1)
jeweils am Montag von 15 bis 18 Uhr

	 12. März, 07. Mai, 02. Juli, 03. September 
	 und 05. November

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Festwirtschaft Unihockey Meisterschaft 
Damen
18. Februar 2012, MZH Unterdorf
Organisation: UHC Schaan

Festwirtschaft Unihockey Meister-
schaftsrunde A-Junioren
19. Februar 2012, MZH Unterdorf
Organisation: UHC Rangers Grabs-Werdenberg

Festwirtschaft Unihockey Meister-
schaftsrunde C-Junioren
10. März 2012, MZH Unterdorf
Organisation: UHC Rangers Grabs-Werdenberg

zivilstands­
nachrichten
Geburten
Nachträge November
17.11. Gantenbein Hannes, Sohn des Ganten
bein Manuel und der Gantenbein geb. Hutter Da
niela, in Grabs, Werdenstrasse 16

29.11. Kind Ursin, Sohn des Kind Roland 
und der Kind geb. Jecklin Rebekka, in Grabs, 
Werdenberg, Gemsweg 1

Dezember
04.12. Barran Lea, Tochter des Barran Ingo 
und der Barran geb. Ziegenbalg Mary, in Grabs, 
Hochhausstrasse 9a

13.12. Nagy Adam, Sohn des Nagy Zsolt 
und der Hatvani Patricia, in Grabs, Vertschell-
strasse 9

13.12. Müntener Andreas, Sohn des Mün-
tener Claudio und der Müntener geb. Tischhau
ser Sonja, in Grabs, Werdenberg, Staudenstras-
se 26

17.12. Nöthlich Medea, Tochter des Nöth-
lich Daniel und der Nöthlich geb. Thonhauser 
Rebecca, in Grabs, Werdenstrasse 24

Todesfälle
01.12. Stricker geb. Vetsch Anna, geb. 
11.06.1930, in Grabs, Vorderegg 1463

04.12. Weilenmann Jörg, geb. 27.05.1943, 
in Grabs, Fabrikstrasse 13

10.12. Nef Emil, geb. 13.02.1924, in 
Grabs, Hirschweg 15

14.12. Marugg Niklaus, geb. 09.10.1924, 
in Grabs, Stütlihus
Vorstehende Daten umfassen nicht alle Trauun
gen, Geburten und Todesfälle. Die Meldungen 
beruhen auf freiwilligen Angaben.

Zivilstandsnachrichten erscheinen 
zum letzten Mal
Wer hat geheiratet? Wer wurde geboren? Wer ist 
gestorben? Die monatlichen Zivilstandsnachrich
ten werden seit Jahren sehr interessiert gelesen. 
In dieser Ausgabe erscheinen sie zum letzten 
Mal. Die geänderte Praxis im Zivilstandswesen 
stellt die Gemeinden bei der monatlichen Veröf
fentlichung der Zivilstandsmeldungen vor Da
tenschutzprobleme.

Betroffene Personen können verlangen, auf 
die Veröffentlichung ihrer Daten in den Zivil-
standsnachrichten zu verzichten. Gegen ihren 
Willen darf nichts publiziert werden. Entspre-
chend muss vor der Veröffentlichung der Zivil-
standsnachrichten jeweils die Zustimmung der 
Betroffenen eingeholt werden. Dies funktionierte 
bisher unbürokratisch und unkompliziert. So 
konnten die Eltern bei der Geburt auf dem Ge-
burtsanzeigeformular noch im Spital ankreuzen, 
ob sie die Publikation wünschen oder nicht. Auf 
den neu gestalteten und von den Zivilstandsäm
tern zwingend zu verwendenden Formularen hat 
die Aufsichtsbehörde diese Frage nun weggelas
sen. Ähnlich zeigt sich die Problematik bei Trau-
ungen. Die Zivilstandsämter fragen bei den zu
künftigen Ehegatten nicht mehr nach, ob sie 
eine Publikation wünschen. Für das Einwohner-
amt, bisher für die Verfassung der Zivilstands-
nachrichten verantwortlich, wäre der Aufwand 
zu gross, die vorgeschriebenen Zustimmungen 
bei jeder Geburt bzw. Heirat separat einzuholen. 
Wie in den übrigen Gemeinden auch, verschwin-
den deshalb die Zivilstandsnachrichten aus dem 
Gemeindeblatt. Die amtlichen Todesmeldungen 
erscheinen weiterhin in der Tagespresse, wenn 
die Angehörigen dies wünschen.
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Konsumverein Grabs Telefon 081/771 44 64
Hauptladen: Dorf  Filiale: Grabserberg

Lebensmittel • Getränke • Weine
Calida • Spielwaren

Ganz

in I
hrer

Nähe

Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Tel. 071 757 80 80 . info@dietsche.ch

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-how, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometer-
weise Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Strassenbau Tiefbau Umgebungsgestaltung

Wege entstehen dadurch, 

dass wir sie gehen. 

William Shakespeare 

Herzlichen Dank für das Vertrauen in unsere 

Institution und die schöne Zusammenarbeit 

mit den Behörden und Familien aus Grabs. 

Auch im neuen Jahr stehen wir mit unseren 

Betreuungsangeboten für Klein- und Schul-

kinder zur Verfügung.  

Informationen zu unseren Dienstleistungen: 

www.kinderbetreuung-grabs-gams.ch 

Öffentliche Badezeiten:
Mittwoch, 15.30 bis 18.00 Uhr

Geschlossen ist das Bad:
Während den Sommerferien 
und den Weihnachtsferien

Eintrittspreise:
Kinder              CHF 2.50
Erwachsene   CHF 5.00
(Im Abonnement 20 % Ermässigung)

Lukashaus Stiftung
Lukashausstrasse 2
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

Hallenbad
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
EV	 = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Straub-Rehfeldt Helmut und Marianne, 
Grabs an Lippuner-Straub Simone, Grabs / Nr. 
S20029, Birkenweg 3 (StWE-WQ 20/100, 4 
½-Zi-Whg im Hochparterre, links); Nr. S20036, 
Birkenweg 3 (StWE-WQ 2/100, Garage Nr. 4 im 
Erdgeschoss), EV: 08.12.2010

Wolf-Seizer Martin und Tanja, Grabs an 
Bernegger-Vetsch Rudolf und Elsbeth, Sax / Nr. 
2004, Spannenweg 9 (Whs, 739 m2 Gfl., Gar-
tenanlagen, übrige gef. Fl.), EV: 15.06.2007

Baugesellschaft Spanna, einfache Gesell-
schaft, bestehend aus Nigg Walter, Buchs SG; 
Bernegger Peter, Grabs; L. Gantenbein & Co. 
AG, Grabs; Wenaweser Otto, Ruggell an Florio-
Zbinden Alexander und Barbara, Grabs / Nr. 
1169, Spanna (561 m2 Wiese), EV: 10.05.1985, 
27.08.1998

Schürpf-Spengler Helga, Bühler an Nigg 
Walter, Grabs / Nr. 4712, Feld (899 m2 Wie-
se, Gartenanlagen, fliessende Gewässer), EV: 
28.05.1970

Stricker Margaretha, Erbengemeinschaft an 
Stricker Heinrich, Sevelen / Nr. 3272, Wegwiser 
(4‘776 m2 Wiese), EV: 08.02.2011

Hofmänner Ernst, Haag an Hofmänner Haag 
AG, Haag / Nr. D30057, Stadtnerrietstrasse 7, 9, 
11, 13 (Baurecht für 4 Reihen-Einfamilienhäu-
ser), EV: 08.11.2011

Gantenbein Andreas, Grabs an Gucha-Gan-
tenbein Alice, Buchs SG; Gantenbein Hans Peter, 
Grabs; Tischhauser-Gantenbein Helene, Seve-
len, Gantenbein Andreas, Grabs und Gantenbein 
Walter, Grabs (ME zu 1/5) / Nr. 823, Chrebsen-
graben (602 m2 Wiese), EV: 22.06.1981; Nr. 
1817, Stechenmoos (Scheune, 16‘436 m2 Gfl., 
Wiese, Strasse, fliessende Gewässer, Wald), EV: 
06.08.1987; Nr. 1847, Amasis (2‘896 m2 Stras-
se, Wiese), EV: 27.12.1993, 26.10.1994; Nr. 
1848, Amasis (5‘186 m2 Strasse, Wege, Wiese), 

EV: 27.12.1993, 26.10.1994; Nr. 1983, Vorder-
dorfstrasse 16 (Whs, Schopf, Gebäudeteil, 1‘225 
m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 03.12.1979; Nr. 
2089, Gakleinenweg 8 + 8a (Whs, Whs, 619 m2 
Gfl., Gartenanlagen, Strasse), EV: 25.04.1988; 
Nr. 2196, Vorderdorf (2‘087 m2 Wiese), EV: 
12.03.1974; Nr. 3358, Amasis (Whs, Scheune, 
2‘482 m2 Gfl., Strasse, übrige bef. Fl, Wiese), 
EV: 27.12.1993, 26.10.1994; Nr. 3399, Levers-
berg (486 m2 Wiese), EV: 26.10.1994; Nr. 3507, 
Bätzleregg (3‘180 m2 Wald), EV: 26.10.1994; 
Nr. 3999, Flerweid (Scheune mit Maiensässwhg, 
11‘160 m2 Gfl., Wege, Wiese, Wald, Weidwald), 
EV: 15.02.1977; Nr. 4701, Erlen (Schopf, 199 
m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 21.01.1970

Gantenbein-Wirth Alice, Grabs an Gucha-
Gantenbein Alice, Buchs SG; Gantenbein Hans 
Peter, Grabs; Tischhauser-Gantenbein Hele-
ne, Sevelen, Gantenbein Andreas, Grabs und 
Gantenbein Walter, Grabs (ME zu 1/5) / Nr. 
176, Chrebsengraben (1‘865 m2 Wiese), EV: 
06.12.1966; Nr. 218, Unterdorf (2‘210 m2 Wie-
se), EV: 04.06.1984; Nr. 2197, Vorderdorfstras-
se 10 (Whs mit Restaurant, Gewerbegebäu-
de, Schopf, 941 m2 Gfl., übrige bef. Fl.), EV: 
01.03.1982

Gebr. Schöb AG, Gams an Berger Thomas 
und Stricker Erika, Gams / Nr. 2117, Sperling-
weg 5 (658 m2 Strasse, übrige bef. Fl., Wiese), 
EV: 29.08.1994

Lippuner-Zogg Barbara, Grabs an Lippuner 
Hans Rudolf, Grabs, Hutter-Lippuner Margreth, 
Grabs und Lippuner Andreas, Widnau (ME zu 
1/3) / Nr. 2685, Grist (1‘855 m2 Wiese); Nr. 
2698, Grist (2‘022 m2 Wiese, Wege); Nr. 3056, 
Ampadell (570 m2 Wiese, Hochmoor, Flach-
moor, Riet); Nr. 3056, Grist (490 m2 Wiese), EV: 
28.07.1967

Lippuner-Zogg Barbara, Grabs an Lippuner 
Hans Rudolf, Grabs / Nr. 1799, Grist (2‘276 m2 

Wiese), EV: 28.07.1967
Lippuner-Zogg Barbara, Grabs an Hutter-

Lippuner Margreth, Grabs / Nr. 1800, Grist 
(2‘077 m2 Wiese, übrige bef. Fl.), EV: 28.07.1967

Lippuner-Zogg Barbara, Grabs an Lippuner 
Andreas, Widnau / Nr. 3013, Ampadell (1‘857 
m2 Wiese), EV: 28.07.1967

Hofmänner Ernst, Haag an Hofmänner Wer
ner, Werdenberg / Nr. 45, St. Gallerstrasse 57 
(Whs, Scheune, 1‘089 m2 Gfl., Wiese, übrige 
bef. Fl.), EV: 24.07.1981

Eberle Willi, Werdenberg an Eberle Willi, 
Schellenberg FL und Eberle Petra, Werdenberg / 
Nr. 87, Fontanerlenweg 1 (Whs, Scheune, 1‘275 
m2 Gfl., Gartenanlagen, Wiese), EV: 05.01.1987, 
23.06.2000

Dätwyler-Hammer Maria, Grabs an Spren-
ger-Mathis Franz und Fabiola, Buchs SG / Nr. 
S20023, Birkenweg 1 (StWE-WQ 180/1000, 3 
½-Zi-Whg im Dachgeschoss), EV: 19.12.1972, 
20.01.1983

prämienverbilligung

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons 
St. Gallen (SVA) stellt aufgrund der Daten 
der Steuerbehörde allen voraussichtlich an-
spruchsberechtigten Einzelpersonen und Fa-
milien bis Ende Januar 2012 ein vorbeschrif-
tetes Anmeldeformular zu.

Personen, die kein Anmeldeformular er-
halten, können unter www.svasg.ch eine 
Selbstberechnung vornehmen und das For-
mular bei einem allfälligen Anspruch down-
loaden. Das Formular ist ab ca. Anfang Fe-
bruar 2012 auch bei der AHV-Zweigstelle 
erhältlich.

Das Anmeldeformular ist der AHV-Zweig
stelle des Wohnortes und nicht der Sozial-
versicherungsanstalt St. Gallen einzurei-
chen. Bitte legen Sie für alle aufgelisteten 
Personen eine Kopie der Krankenversi-
cherungspolice 2012 (nur Grundversiche-
rung nach KVG) bei. Eine persönliche Vor-
sprache ist nicht notwendig. 

Bei Fragen gelten für die Entgegennah-
me der Anmeldeformulare betreffend Prämi-
enverbilligung folgende Schalterzeiten: 

Dienstag / Mittwoch (ganzer Tag)
Donnerstag (Nachmittag)

Die SVA berechnet die Höhe der Prämienver
billigung und teilt diese den antragstellenden 
Personen mit. Die Auszahlung der Beiträge 
erfolgt in der Regel an die Krankenversiche-
rung, welche die Anrechnung an die Prämi-
enrechnungen vornimmt.

Bezügerinnen und Bezüger von Er-
gänzungsleistungen der AHV / IV dürfen 
sich nicht anmelden. Die Prämien werden 
bei diesen Personen in der Ergänzungs-
leistungsberechnung berücksichtigt. 

Einkommensverhältnisse
Grundlage für die Berechnung des massge-
benden Einkommens bildet das nach kanto-
nalem Steuerrecht festgestellte Reineinkom-
men der Steuerperiode 2010. Für Personen 
mit einer definitiven Steuerveranlagung bil-
det dieses die Grundlage. Fehlt die definitive 
Steuerveranlagung, wird auf die Steuererklä-
rung 2010 abgestellt. Die Korrektur der Prä-
mienverbilligung nach Vorlage der definitiven 
Steuerveranlagung bleibt vorbehalten. Mass-
gebend sind zudem die persönlichen und 
familiären Verhältnisse am 01. Januar 2012.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Merk-
blatt, welches ab ca. Anfang Februar 2012 
bei der AHV-Zweigstelle des Wohnortes be-
zogen werden kann. 
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Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

SPITEX GRABS-GAMS
	 Natel 	 079 433 98 50
	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

 Eidg. dipl. Malermeister 9472 Grabs 
 Telefon 081 740 65 15

Renovationen 
Spritzwerk 
Graffitientfernung 
Algen- Schimmelentfernung

Der innovative Malerbetrieb von Grabs

www. optimalag.ch

Eine Unternehmung der SCHLEGEL GROUP

Fabrikstrasse 1, 9472 Grabs
info@swissimmopool.ch

Kauf und Verkauf von Immobilien
Vermittlung von Immobilien
Verwaltung von Immobilien
Immobilienschätzungen
etc.

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!

  

The PH Training Centre GmbH 
 

081 756 57 38 

 
Sprachkurse Buchs 

 

Start neue Kurse ab 13. Februar 2012 
 
 

in Englisch, Chinesisch, Russisch, Italie-
nisch, Spanisch und Deutsch 
. 

Firmeninterne Sprachkurse / Mini-
gruppen / Privatlektionen 
 

Der Einstieg in bestehende Kurse ist 
jederzeit möglich. 
 
Sprachaufenthalte 

 

weltweit 
 

Kostenlose persönliche Beratung , mit 
Tiefstpreisgarantie, ohne Dossierge-
bühr. Verlangen Sie den Katalog 2012. 
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Am 09. Dezember 2011 fand im Schulhaus 
Unterdorf eine Vernissage statt. Die 5. Klasse 
gestaltete unter der Leitung von Manuel De
mund und Marianne Graf überlebensgrosse 
Figuren zum Märchen der Schneekönigin. Lei-
der wurde das lange geplante und aufwändig 
umgesetzte Projekt Opfer des Westwinds und 
des Föhns. Dieser Artikel zeigt zum einen den 
Werdegang dieser Figuren auf und erinnert 
zum andern mit Fotos an diese eindrückli
chen Werke.

Stefan Kohler - Vor etwa zehn Jahren stiess Ma-
rianne Graf auf die Idee. Dann dauerte es lange, 
bis die Zeit reif dazu war. Immer wieder ent-
schied sich das Team in der Vorweihnachtszeit 
für Adventsfenster, Vorlesenischen und weih-
nachtlich gestaltete Gänge und Treppen. Das 
Hauswartsteam übernahm es, den Pausenplatz 
mit Christbäumen und Lichterketten zu schmü-
cken und stellte auch in den Gängen Christbäu-
me auf. So hatte das Projekt lange keinen Platz 
und musste weiterschlummern. 

Schwierige Umsetzung
Um die sechs Figuren wetterfest zu gestalten 
und das Budget nicht zu sprengen, entschieden 
sich die Lehrkräfte für eine Konstruktion auf der 
Basis von Maschendraht und Holz, die mit Zei-
tungspapier zugekleistert wurde. Schlussendlich 
bemalten die Kinder die Figuren mit wasserfes
ten Farben, die sie im Schulhaus zusammenbet-
telten. Die Wetterfestigkeit erhielten die Figuren 
mittels eines flüssigen Kunststoffs, der günstig 
besorgt werden konnte.

Vernissage
Am Freitag, 09. Dezember 2011 war es soweit. 
Die Figuren wurden frühmorgens mit Draht an 

Bäumen fixiert. Die Vernissage startete um acht 
Uhr. Die geladenen Gäste waren die Kinder des 
Schulhauses. Die Feier wurde durch die drit-

te und vierte Klasse musikalisch umrahmt. Die 
Kinder des Einschulungsjahres leiteten mit ei-
ner Tanzdarbietung über zum Märchen von der 

Schneekönigin. Caroline Capiaghi schaffte es, 
alle Kinder vom Kindergarten bis zur sechsten 
Klasse mitsamt ihren Lehrkräften in den Bann 
dieser russischen Überlieferung zu ziehen. Die 
Geschichte erinnerte an das im deutschen 
Sprachraum bekannte Aschenbrödel. Wie bei 
einer richtigen Vernissage gab es im Anschluss 
noch Zeit zur freien Besichtigung der Kunstwer
ke. Mit Punsch und Lebkuchen war auch für die 
passenden Häppchen gesorgt. Diese wurden 
von der sechsten Klasse verteilt.

Durch diese Vernissage rückte die Schulge
meinschaft ins Zentrum. Die Kinder wurden 
in das Werk mit einbezogen. Die fünfte Klasse 
konnte ihre Figuren in die Obhut der Schulge-
meinschaft weitergeben und die andern Kinder 
nahmen es wertschätzend an. Leider wurden die 
Sturmwinde nicht zu diesem feierlichen Anlass 
mit eingeladen. Vielleicht liessen sie deshalb 
ihrem Zorn - ähnlich wie die dreizehnte Fee im 
Märchen vom Dornröschen - freien Lauf und 
zerstörten was zu zerstören war. Die hier abge
druckten Fotos sollen aber noch einmal an die 
ursprüngliche Schönheit dieser grossartigen Ar-
beit erinnern.

Väterchen frost UnD DIe schneekönigin
Die 5. Klasse im Unterdorf gestaltete überlebensgrosse Figuren zum Märchen der Schneekönigin

Die Erschaffer und ihre Figuren.

Der Kindertanz war eine der Darbietungen.

Väterchen Frost mit der roten Nase.

Die Schneekönigin in ihrer glänzenden Pracht.
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Nächste Ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 14. Februar 2012

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 02. Februar 2012, 17 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei

bestellung  
Jahresrechnung 

Sind Sie an der Jahresrechnung der Grabser 
Korporationen interessiert? Dann bestellen 
Sie jetzt. Diesem Gemeindeblatt liegt ein ent-
sprechender Bestelltalon bei.

Besten Dank für Ihr Interesse.

Der Gemeinderat

Schülerskirennen 2012
Am Samstag, 28. Januar 2012 findet auf 
der Rennstrecke am Thurlift in Wildhaus das 
Grabser Schülerskirennen statt.

Startzeiten
10.00 Uhr	 Snowboard und 4. Primarklasse
	 bis 3. Oberstufenklasse
12.30 Uhr	 Kindergarten und 1. bis 
	 3. Primarklasse

Für das leibliche Wohl sorgt eine Festwirt-
schaft.

Skiclub Grabserberg / Skiclub Grabs

Veranstaltungen
Januar

18.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
18.	Mitenand-Treff Buchs/Grabs
	 14 Uhr: Besuch bei der Polizei für Kinder 
	 ab dem 2. Kindergartenjahr; Anmeldung bei 
	 N. Hartmann (081 756 50 22)
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15 Uhr, BZ Gallus: Eltern-Kind-Gruppe
20.	Skiclub Grabserberg
	 Skitag für Clubmitglieder (CM)
20./21./23./24./26.-28. Sportschützen Grabs
	 10-m-Anlage Werkhof Grabs:
	 LG-Volksschiessen; Schiesszeiten:
	 Mo.-Fr. 18-20.30 Uhr
	 Sa. 13.30-16 Uhr
21.	Skiclub Grabs
	 Schlittelplausch für Clubmitglieder
21.	CEVI Grabs
	 Cevinachmittag
22.	Skiclub Grabserberg
	 Wildhaus: OSSV JO-Slalom (Animation)
22.	Skiclub Margelkopf
	 Zweierspitz-Chämispitz: Skitour mit S. Bislin
22.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 10 Uhr, Oase Gams: Gottesdienst mit 
	 U. Grommes / Pfr. J. Bachmann
	 19 Uhr: Abendgottesdienst mit 
	 Pfr. J. Bachmann & Team
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Buchs: Kindergottesdienst
24.	Pro Senectute
	 9-12 Uhr, Büro Nr. 2 Rathaus: Beratung 
	 mit A. Schuler
25.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
26.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine
27.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 18 Uhr, KGH: Teens-Treff
27./28. Samariterverein Grabs
	 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
28.	Skiclub Grabs und Grabserberg 
	 Wildhaus: Schülerskirennen
29.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
29.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour

offene Erziehungs-
beratung für eltern 

mit kleinkindern in der 
Region Werdenberg

Wie kann ich reagieren, wenn mein Kind
	 eifersüchtig ist?
	 sich trotzig verhält und nicht hören will?
	 aggressiv ist und mit anderen Kindern 
streitet?

	 ängstlich ist oder nicht einschlafen kann?

Wie gehen wir als Eltern um mit
	 Veränderungen und Belastungen nach der 
Geburt?

	 Erschöpfungskrisen und Niedergeschla-
genheit eines Elternteils?

	 Überforderungssituationen im Alltag?

Kennen Sie in Ihrem Alltag solche oder ähn-
liche Fragen? 

Dann haben Sie die Möglichkeit, einmal im 
Monat im FamilienTreff in Buchs Ihre Fragen 
und Anliegen mit Stanislaw Henny, Sozialpä-
dagoge FH, zu besprechen. 

Weitere Informationen
Kinder- und Jugendhilfe Sargans
Beratung für Familien, Eltern, Kinder 
und Jugendliche
Bahnhofstrasse 9, Sargans
081 720 09 10 (vormittags)
www.kjh.ch
beratungsstelle-sargans@kjh.ch

in rechtskraft
Teilstrassenplan Ackerweg
(geringfügige Änderung)

Beschluss des Gemeinderates
19. September 2011

Öffentliche Auflage
Keine Auflage im Sinne von Art. 41 des
Strassengesetzes (sGS 732.1)

Genehmigung Kanton
06. Dezember 2011

Teilstrassenplan Unterer Leversbergweg
(geringfügige Änderung)

Beschluss des Gemeinderates
28. November 2011

Öffentliche Auflage
Keine Auflage im Sinne von Art. 41 des
Strassengesetzes (sGS 732.1)

Genehmigung Kanton
22. Dezember 2011

winter-grünabfuhr
Donnerstag, 19. Januar 2012
Donnerstag, 09. Februar 2012
Donnerstag, 23. Februar 2012
Donnerstag, 08. März 2012
Donnerstag, 22. März 2012
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Einwohnerstand
am 31. Dezember 2011
Einwohnerstand Total	 7‘015	*
davon Grabser Bürger	 2‘408
Niedergelassene	 3‘279
Wochenaufenthalter /	 100
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘228

* inkl. 85 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

Energiespartipp

Energieverbrauch beim Arbeiten 
zu Hause senken
Heute steht im häuslichen Arbeitszim-
mer mindestens ein Computer. Rechnet 
man Drucker, Scanner, Router sowie La
degeräte für Schnurlos- und Mobiltele
fone usw. dazu, so wendet ein durch-
schnittlicher Haushalt rund 12 Prozent 
des gesamten Stromverbrauches hier-
für auf. Bis zu 40 Prozent können Sie sparen, 
indem Sie Computer und damit verbundene 
Geräte komplett ausschalten. Leider haben 
viele Geräte keinen Ausschaltknopf. Es emp-
fiehlt sich, eine Steckerleiste anzuschaffen. 
Auch Netzteile und Ladegeräte sollten immer 
vollständig vom Netz getrennt werden.

Mittels Energiesparoptionen, beispielswei-
se durch vorzeitigen Ruhemodus, lässt sich 
beim Computer auch während laufendem 
Betrieb bis zu 90 Prozent Energie sparen.

Das optimale Arbeitsklima liegt bei rund 22 
Grad. Überhitzte Räume sind ungünstig fürs 
Denken - und den Geldbeutel. Lüften Sie re-
gelmässig während fünf bis zehn Minuten.

Veranstaltungen
Februar

01.	Samariterverein Grabs
	 Vereinsübung
01.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, Buchs: Lichtmessgottesdienst 
	 mit Blasiussegen
03.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Messfeier
04.	CEVI Grabs
	 Cevinachmittag
05.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
06./13./20./27. Procap-Turnen mit Handicap
	 19 Uhr, MZH Unterdorf
07.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10.00 
	 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
08./15./22./29. Seniorenturnen
	 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Messfeier
11.	Skiclub Margelkopf
	 Mattjischhorn: Skitour mit S. Bislin
12.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
12.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Buchs: Firmung 18+ 
	 (Gottesdienst mit öffentlichem Ja)
15.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
15./22. Mitenand-Treff Buchs/Grabs
	 Oberriet: Glasfusingkurs für Erwachsene; 
	 Anmeldung bei N. Hartmann 
	 (081 756 50 22)
16.	Landfrauen Grabs
	 20 Uhr, Rest. Hörnli: Hauptversammlung

17.	Skiclub Grabserberg
	 Bowlingcenter Buchs: Bowlen (CM)
17.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 19.30 Uhr: Jugendgottesdienst P25
17./18. Samariterverein Grabs
	 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
18.	CEVI Grabs
	 Cevinachmittag
18. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10-18 Uhr, Buchs: 3. Oberstufenprojekt 
	 «Gott im Kino»
18.	STV Grabs
	 Rest. Schäfli: Hauptversammlung
19.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Gottesdienst mit Cevi-Jungschar
21.	Papiersammlung Dorf
21.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 20 Uhr: Grabser Frauenabend
22.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15 Uhr, BZ Gallus: Eltern-Kind-Gruppe
	 19 Uhr, BZ Gallus: Aschermittwoch-
	 Gottesdienst
23.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine
24.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 18 Uhr, KGH: Teens-Treff
24.	FC Grabs
	 Hauptversammlung
24./25. Verkehrsverein Grabs
	 Werkhof OG: Flaggala machen für Kinder 
	 und Eltern
25.	Skiclub Grabs
	 Skitag für Clubmitglieder
25.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 11 Uhr, Buchs: Suppenzmittag
25./26. Skiclub Margelkopf
	 Wiesli: Pistentreten und Clubrennen
25./26. Jodlerklub Bergfinkli
	 MZH Unterdorf: Jodlerunterhaltung
26.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Startgottesdienst «Brot für alle»
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
26.	Flaggala Sunntig (4 Standorte)
29.	Skiclub Grabserberg
	 Stangentraining für Clubmitglieder
29./07. Mitenand-Treff Buchs/Grabs
	 Oberriet: Glasfusingkurs für Erwachsene; 
	 Anmeldung bei N. Hartmann 
	 (081 756 50 22)

Aktivitäten
Skiclub Grabs

28. Januar
Schülerskirennen in 
Wildhaus

information und 
Beratung

Kostenlos und Vertrauliche für ältere 
Personen und ihre Angehörige 

Dienstag, 24. Januar 2012 
9 bis 12 Uhr, im Rathaus Grabs

Wir beraten und informieren Sie über:

Finanzen - Gesundheit - Wohnen -
Recht und Lebensgestaltung

Bitte melden Sie sich vorher telefonisch (081 
750 01 50) an.
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www.werner-gantenbe i n -ag .ch    Te l .  081  771  22  97

IHR PARTNER FÜR ENERGIEEFFIZIENTES
UND NACHHALTIGES BAUEN UND SANIEREN

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�
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Die evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams 
bildet sich aus Einwohnern der Politischen 
Gemeinden Grabs und Gams. Grabs ist Sitz 
der Kirche, während Gams im Schulhaus Wi-
dem über den Gemeinderaum «Oase» verfügt.

John Bachmann - Die evangelische Kirchgemein
de Grabs-Gams stellt den Menschen ins Zen-

trum ihrer Tätigkeit. 10 Voll- und Teilzeitange
stellte, über 100 freiwillige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie die Mitglieder der 30 verschie-
denen Gruppen garantieren für ein abwechs-
lungsreiches und vielseitiges Angebot. 

Ob man mehr das Traditionelle wünscht 
oder modernere kirchliche Angebote, ob man 
eher Stille und Besinnlichkeit sucht oder mehr 

die unterhaltsame Geselligkeit, ob es um geisti
ges Wachstum geht oder Action pur, die Kirchge
meinde Grabs-Gams bietet für alle etwas - vom 
Krabbelkind bis zu den Senioren. 

Untenstehend finden Sie einige Eindrücke 
aus dem Jahr 2011.

VIeLSeITIgeS AngeBOT fÜR jung und alt
Jahresrückblick der evangelischen Kirchgemeinde Grabs-Gams

Jahresrückblick evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams
1	 Fröhliches Beisammensein am Gemeindetag 2011.
2	 Spiel und Spass im Konfirmandenlager.
3	 Momentaufnahme aus einem P25-Jugendgottesdienst.
4	 Altersausflug zur Maestrani Schokoladen AG in Flawil.
5	 Pensionierung des langjährigen Mesmers Martin Gantenbein.

1
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Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

Klassische-, Sport- und 
Fussreflexzonen-Massagen 

Wirbelsäulenbehandlungen, CM und Dorn
Kosmetische Fusspflege

Stütlistrasse 18, 9472 Grabs
Tel. 079 345 97 04

Termine nur gegen Voranmeldung
Neu: mit Krankenkassen-Anerkennung

Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster 

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

WIR BAUEN ZUKUNFT
www.schlegel-hofer.ch

20 JAHRE

Gebrauchtwarenbörse
Auftragsverkäufe von 

Gebraucht- u. Neuwaren
Spitalstrasse 36, 9472 Grabs

Tel. 081 740 38 11 & 076 332 48 33 
Mail: gebrauchtwarenboerse@gmx.ch
Web: www.gebrauchtwarenboerse.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 18.00-19.00 Uhr 
Mi. 13.30-19.00 Uhr    Fr. 18.00-20.00 Uhr 

& letzten Samstag im Monat 09.00-16.00 Uhr 
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25. Februar 1914
Giger-Edelmann Karolina
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

12. Februar 1914
Stricker-Lippuner Walter
First 2467, 9472 Grabs

16. Februar 1918
Guntli-Vetsch Katharina
Postweg 11, 9472 Grabs

20. Februar 1918
Lippuner-Eggenberger Katharina
Stütlihus, 9472 Grabs

02. Februar 1919
Walter-Beusch Margareth
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

20. Februar 1919
Gschwend-Fuchs Paulina
Stütlihus, 9472 Grabs

27. Februar 1921
Schöb-Lenherr Maria
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

18. Februar 1923
Gantenbein-Hunziker Matheus
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

21. Februar 1923
Schmid-Höfle Emma
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

16. Februar 1924
Tischhauser-Vetsch Andreas
Oberstaudenweg 1, 9472 Grabs

18. Februar 1924
Vetsch-Gantenbein Verena
Spitalweg 4, 9472 Grabs

11. Februar 1925
Eggenberger-Schwendener Gertrud
Oberer Erlenweg 10, 9472 Grabs

20. Februar 1925
Zogg-Schlegel Johannes
Kirchbüntstrasse 9, 9472 Grabs

11. Februar 1927
Stupp-Köhler Anneliese
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

28. Februar 1927
Gantenbein Christian
Graben 2417, 9472 Grabserberg

03. Februar 1929
Zürcher Margrith
Stütlihus, 9472 Grabs

05. Februar 1929
Zweifel-Wirth Hedwig
Stütlihus, 9472 Grabs

17. Februar 1929
Eggenberger-Vetsch Johann
Ahornweg 1, 9472 Grabs

18. Februar 1929
Vetsch-Indermaur Kaspar
Wisli 2482, 9472 Grabs

14. Februar 1930
Valentino-de Lucia Filomena
Bleichestrasse 25, 9470 Werdenberg

01. Februar 1931
Gantenbein-Hunziker Dora
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

08. Februar 1932
Grob-Weiler Arnold
Reiherweg 3, 9472 Grabs

13Januar 2012



M A L E R A T E L I E R  B O S S  A G

Individuelles Design 
für einzigartige Kundenwünsche!

Dorfstrasse 13 / CH-9472 Grabs / www.bossag.li / info@bossag.li / Natel +41 79 404 54 90

Renè Riedener
Leiter der Zweigniederlassung

Jubiläum

Inserat Grabs 50x180mm:Layout 1  29.04.10  14:30  Seite 1

Der neue 
Fahrplan  
2012 ist 
abholbereit! 

Gratis am Schalter Ihrer  
Gemeinde oder bei der 
nächsten Verkaufsstelle.

10 
Jahre

Tarifverbund 

OSTWIND
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Die Gemeinde Grabs verfügt mit dem Gamper
finer Hochmoor und dem Gebiet Neuenalp 
über einzigartige Lebensräume für seltene 
und bedrohte Pflanzen- und Tierarten. Die 
Ortsgemeinde und die Politische Gemein-
de arbeiten seit Jahren intensiv daran, die-
se Gebiete und die darin vorkommende Flora 
und Fauna zu erhalten und vor Störungen zu 
schützen. 

Karin Ulli - Im Rahmen der Ortsplanung wur-
de in den Neunzigerjahren mit dem Erlass des 
Schutzzonenplanes die Grundlage für einen um-
fassenden Schutz und Erhalt dieser Lebensräu-
me geschaffen. Aber warum braucht es solche 
Zonen? 

Peter Eggenberger ist als kantonaler Wildhü
ter zuständig für den Wildhutkreis 2. Dieser um-
fasst das Mittlere Rheintal bis Werdenberg. Er 
erklärt Sinn und Zweck von Wildruhezonen.

Peter Eggenberger, warum braucht es in Ih-
rem Aufsichtskreis Wildruhezonen?
Auch Wildtiere brauchen ungestörte Räume, wo 
sie sich vor allem während der kargen Winterzeit 
aufhalten können. Nicht alle Tiere können den 
Winter verschlafen oder in den Süden ziehen. 
Unsere Spezialisten müssen mit ihrem Energie-
vorrat haushälterisch umgehen, damit sie über-
leben können.

Vor allem in touristisch stark frequentierten 
Wintergebieten muss der menschliche «Fun und 
Action» kanalisiert werden.

Welche Veränderungen konnten Sie seit Be-
stehen der Wildruhezonen beobachten?
In meinem Aufsichtskreis gibt es zwei rechtlich 
ausgeschiedene Betretungsverbote in der Ge-
meinde Grabs. Diese wurden ausgeschieden um 
den Schutz der seltenen, bedrohten Rauhfuss-
hühnerarten zu gewährleisten. Ebenso sollten 
die durch menschliche Störungen verursachten 
negativen Auswirkungen der Wildtiere auf den 
Wald vermindert werden. 

Leider stehen die egoistischen Eigeninteres
sen des Menschen vielfach immer noch im Vor-
dergrund.

Welche Reaktionen aus der Bevölkerung ha-
ben Sie besonders gefreut oder geärgert?
Seit der Durchführung von regelmässigen Kon-
trollen und der besseren Signalisationen hat der 
illegale Zutritt abgenommen. Ärgerlich stimmt 
mich, wenn die Schutzmassnahmen und Signa-

lisationen mutwillig beschädigt oder 
gar nicht beachtet werden.

Auch ausserhalb der Wildruhezo-
nen überwintern Wildtiere. Wie sol-
len sich Menschen verhalten, wenn 
sie draussen unterwegs sind?
Leider sind oft zu viele Menschen auf 
engem Raum unterwegs und jeder will 
seine Interessen ausleben. So kom-
men wir uns unweigerlich gegenseitig 
in die Quere. Wir strömen aus nach 
neuen Räumen und die Mobilität und 
Technik helfen uns dabei. 

Wir verhalten uns mit Respekt 
gegenüber unserer wunderbaren Na-
tur, in dem wir auf den offiziellen We-
gen, Pisten, Routen bleiben, unseren 
Hund an die Leine nehmen und die 
Schutzbestimmungen beachten. 

Wildruhezonen nützen den Tieren. 
Was bringen sie für die Menschen?
Viele Leute beklagen, dass man tags-
über fast keine Wildtiere mehr sieht. 
Durch störungsfreie Ruhezonen wer-

den die Wildtiere wieder sichtbarer und auch 
erlebbarer.

Ruhezonen fÜR Wildtiere
Interview mit dem kantonalen Wildhüter Peter Eggenberger

beratungstelle für
familienplanung, 

Schwangerschaft 
und sexualität

Das Angebot der Kantonalen Beratungsstel-
le für Familienplanung, Schwangerschaft 
und Sexualität richtet sich an Jugendliche, 
Frauen, Männer und Paare. Die Beratung ist 
unentgeltlich und die Mitarbeiterinnen ste-
hen unter Schweigepflicht.

	 Schwangerschaftsverhütung
	 «Was wäre für mich das optimale Verhü-

tungsmittel, gibt es das?»
	 Ungeplante Schwangerschaft

	 «Ich bin ungeplant schwanger und weiss 
nicht was ich tun soll?»

	 Ungewollte Kinderlosigkeit
	 «Ich wünsche mit ein Kind, aber es klappt 

einfach nicht!»
	 Vorgeburtliche Untersuchungen wäh-
rend einer Schwangerschaft

	 «Wie entwickelt sich meine Schwanger-
schaft, was möchte ich alles wissen?»

	 Arbeitsrechtliche Fragen während ei-
ner Schwangerschaft und Mutterschaft

	 «Wie soll es nach einer Geburt mit meiner 
Berufstätigkeit weiter gehen?»

	 Finanzielle Fragen nach einer Geburt
	 «Ich werde eine alleinerziehende Mutter 

sein, wie kann ich die Finanzen regeln?»
	 Die erste Zeit nach der Geburt

	 «Eigentlich sollte ich glücklich sein und 
bin es aber nicht!»

	 Sexualpädagogik
	 «Was gibt es für Bücher, die ich meinem 

Kind und Jugendlichen zur Körperentwick
lung empfehlen kann?»

	 Sexualität
	 «Ich habe einfach keine Lust mehr!»

Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten Sie bei:

Bettina Thaler
Stellenleiterin
Bahnhofstrasse 9, Sargans
081 710 65 85, faplasargans@fzsg.ch
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aus dem Schulrat

Pensenplanung Schuljahr 2012/13
Der Schulrat beschäftigt sich in enger Zusam-
menarbeit mit den Schulleitungen mit der Stel-
len- und Pensenplanung für das kommende 
Schuljahr. Aufgrund der aktuellen Schülerzahlen 
wird eine Mittelstufenklasse sowie eine 3. Sek
undarklasse weniger geführt werden müssen.

Personell sind bisher der Austritt von Hand-
arbeitslehrerin Marianne Graf, Unterdorf, sowie 
die Pensionierung von Schulsekretärin Vreni 
Süess bekannt. Ziel des Schulrates ist es, alle 
bekannten, freien Stellen im Verlauf des Monats 
Januar 2012 auszuschreiben.

Schulinterne Lehrerfortbildung
Seit vielen Jahren organisiert die Grabser Leh-
rerschaft sogenannte SCHILF-Kurse. Unter dem 
Titel «von Lehrern für Lehrer» sollen so vorhan-
dene Ressourcen und besondere Fähigkeiten 
den Berufskolleginnen und -kollegen weiter ge-
geben werden.

Nicht weniger als 30 verschiedene Kurse 
werden in diesem Jahr angeboten. Der Schulrat 
ist sehr stolz über dieses einmalige Kursangebot 
und dankt den Kursleiterinnen und –leitern für 
das freiwillige Engagement bestens.

Neujahrsbegrüssung
Am 03. Januar 2012 fand wiederum eine Neu-
jahrsbegrüssung mit der gesamten Belegschaft 
statt. Schulratspräsident Diego Forrer berichtete 
über das vergangene Jahr und wagte zudem ei
nen Ausblick ins Jahr 2012. Mit dem Bau des 
Doppelkindergartens Quader und der Innensa-
nierung des Schulhauses Quader, der Neuaus-
richtung des Schulleitungsmodelles Grabs, der 
Oberstufenreform 2012 sowie der Fremdevalua
tion der integrativen Schulform (ISF) stehen wie-
derum vielfältige Aufgaben auf der Agenda des 
Schulrates.

Die Schulratsmitglieder spüren bei den re-
gen Kontakten das grosse Wohlwollen der ein-
zelnen Schulteams gegenüber der Schulbehör-
de, was doch eine sehr gute Basis für eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit ist.

Systematische Lohnwirksame 
Qualifikation (SLQ)
Der Schulrat hatte im abgelaufenen Jahr wie-
derum fünf Lehrkräfte im Rahmen des SLQ-
Verfahrens zu beurteilen. Aus den fundierten 
Beurteilungsberichten der Schulräte kam zum 
Ausdruck, dass es sich um engagierte und pä-
dagogisch kompetente Lehrpersonen handelt. 
Auf Antrag der beauftragten Schulratsmitglieder 
hat der Schulrat folgende Lehrkräfte auf den 01. 
Januar 2012 in die nächst höhere Lohnklasse 
befördert: 

Kindergärtnerin Michelle Köppel, die Primar
lehrkräfte Manuela Reutegger, Cristina Schmass

mann und Roland Müntener sowie Oberstufen-
lehrer Florian Zäch.

Der Schulrat gratuliert den qualifizierten 
Lehrkräften und dankt ihnen für die gute Arbeit 
zum Wohle unserer Schuljugend bestens.

Für das laufende Jahr ist das Qualifikations
verfahren von sechs weiteren Lehrpersonen vor-
gesehen, welches letztmals durch die Schulrats
mitglieder durchgeführt wird. Der Schulrat hat 
inzwischen festgelegt, dass das Qualifikations-
verfahren ab dem Kalenderjahr 2013 in die 
Hauptverantwortung der Schulleitungen übertra
gen wird.

Schulpsychologische Betreuung
Das Pensum für schulpsychologische Beratungs
stunden wird aufgrund der Schülerzahlen be-
stimmt. Die Anzahl liegt in Grabs bei 508 Stun-
den pro Jahr. Mit Befriedigung hat der Schulrat 
zur Kenntnis genommen, dass diese Anzahl im 
vergangenen Jahr nicht voll beansprucht wer-

den musste, was demzufolge auch zu keinen 
Zusatzkosten führte.

Unangemeldete Zwischenkontrolle
Der Schulrat hat zur Kenntnis genommen, dass 
die externe Revisionsstelle BDO Visura am 17. 
Oktober 2011 die unangemeldete Kassakontrol-
le durchführte. Der Kassabestand hat dabei mit 
der Buchhaltung übereingestimmt.

Gemeindeordnung
Das kantonale Bildungsdepartement, Abteilung 
Dienst und Recht, hat die Vorprüfung der Ge-
meindeordnung der Schulgemeinde Grabs vor-
genommen. Aufgrund des Prüfergebnisses sind 
nur marginale Änderungen vorzunehmen. Der 
Schulrat hat die definitive Fassung der Gemein-
deordnung inzwischen verabschiedet und das 
entsprechende Gutachten mit Antrag für die 
Bürgerversammlung vom 28. März 2012 vor-
bereitet.
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Unsere langjährige Schulsekretärin geht Ende Schuljahr 2012 in Pension. Wir suchen deshalb auf 
den 01. Mai 2012 oder nach Vereinbarung 

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter Schulverwaltung ca. 80 %

Das Schulsekretariat unterstützt den Schulratspräsidenten und den Schulrat in seinen Führungs-
aufgaben und erledigt selbstständig und effizient alle in der Schulorganisation anfallenden Aufga
ben. Das Schulsekretariat ist Drehscheibe für Fragen und Belange rund um das Schulwesen und 
trägt zu einer angenehmen Atmosphäre zwischen Verwaltung und Schule bei. Der Arbeitsort be-
findet sich im Rathaus Grabs.

Zu den Hauptaufgaben gehören:
	 Vorbereitung der Schulratssitzungen mit Vorprotokoll;
	 Protokollführung an den Schulratssitzungen, Schulleitungskonferenzen und Baukommissions-
sitzungen;

	 Überwachen von Pendenzen und Terminen;
	 Telefon- und Schalterdienst;
	 Schüler- und Personaladministration;
	 Korrespondenzen aus der Tätigkeit des Schulrates und der Baukommission;
	 Ausserschulische Raumbelegungen von Schulräumlichkeiten und deren Abrechnung;
	 Aktualisierung der Webseite der Schulgemeinde Grabs;
	 Bewirtschaftung des Archivs.

Wir suchen eine vertrauenswürdige Persönlichkeit mit guten Umfangsformen und der Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen. Sie verfügen über eine kaufmännische Grundausbildung, 
haben sehr gute mündliche Deutschkenntnisse und Gewandtheit im schriftlichen Ausdruck. Wei-
ter haben Sie gute EDV-Kenntnisse und beherrschen die Office-Programme.

Wir bieten eine selbstständige und vielseitige Tätigkeit mit einer zeitgemässen Entlöhnung im 
Rahmen der kantonalen Vorgaben. Sie werden sorgfältig in den Aufgabenbereich eingeführt. 

Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind, erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli
chen Unterlagen bis spätestens 31. Januar 2012 an den Schulrat Grabs, Postfach 164, 9472 
Grabs. Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Schulratspräsident oder die Schulsekretärin unter der 
Telefonnummer 081 750 33 00.

Weitere Informationen über die Schulgemeinde Grabs finden Sie unter www.grabs.ch/Schule.
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